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und Umgebung!
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Editorial

Liebe Leserin,  
lieber Leser!

Lehre. Bildung. Jobs.

Norbert Lustig
Geschäftsführer dialog one, 

Herausgeber HALLO TULLN

Nach dem erfolgreichen Start 
im Vorjahr erhalten Sie auch 
heuer wieder eine eigene 
HALLO TULLN Sondernummer 
zum Thema „Lehre. Bildung. 
Jobs.“!

Nach wie vor sind viele 
Betriebe auf Personalsuche. 
Fachkräfte werden in fast allen Branchen dringend benötigt. 
Die Basis dafür ist eine fundierte Ausbildung und sehr oft eine 
Lehre. Diese Ausgabe widmet sich ausschließlich diesen The-
men und ist somit ein wenig anders als die üblichen, bekannten 
HALLO TULLN Ausgaben. Auf 24 Seiten (!) präsentieren sich 
Unternehmen, die Mitarbeiter suchen, Lehrstellen zu vergeben 
haben und eine Reihe von Bildungsstätten, die ihr umfassendes 
Ausbildungsangebot vorstellen. Machen Sie sich selbst ein Bild!

Apropos informieren: In wenigen Tagen, am 19. Oktober, findet 
in Tulln die Lehrstellenbörse im Atrium des Rathauses statt. Ei-
ne Spezialveranstaltung, die ich Ihnen ans Herz legen darf. Eine 
Übersicht über das Programm und die teilnehmenden Betriebe 
finden Sie ab Seite 4.

Diese Ausgabe erreicht über 58.000 Haushalte, weitere Exem
plare werden an 34 Schulen versendet, wo sie in den Abschluss-
klassen verteilt werden. Und natürlich liegt das Magazin auch 
auf der Lehrstellenbörse in Tulln auf. Egal ob für sich selbst, 
Ihre Kinder, Enkelkinder oder Bekannte – nützen Sie die Job-/
Lehre- und Bildungsangebote dieser Sonderausgabe.

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg bei Ihrem weiteren Karriereweg 
und Ihrem Traumjob.

 
 

Ihr Norbert Lustig

P.S.: Das nächste „echte“ HALLO TULLN, die Weihnachts
ausgabe, erscheint ab 22. November 2023. Zwischenzeitlich 
finden Sie aktuelle News auf unserer Facebooksite #hallotulln 

Inhaltsübersicht
Tullner Lehrstellenbörse
online und offline	 Seite 4

Lehrberufe in Österreich
Die komplette Übersicht	 Seite 10

Kennen Sie die Geheimcodes  
in Arbeitszeugnissen? 
Aufgepasst – was ist damit wirklich gemeint?	 Seite 14

Karrieretipps
von bekannten Milliardären	 Seite 18

HALLO TULLN ist nicht 
nur in gedruckter Form  
und als Blätterkatalog unter 
www.hallotulln.at  
abrufbar, sondern infor­
miert Sie auch auf 
Facebook laufend über 
aktuelle Neuigkeiten und 
Angebote aus Tulln und 
Umgebung. Einfach 
gleich nachsehen und 
„liken“.

Wie für dich gemacht.

schoen-austria.com

Lehre als 
Fassbinder*in

3454 Sitzenberg-Reidling, E office@schoen-austria.com

editorial
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Birngruber Tulln 
Königstetter Straße 169, 02272/691-0, tulln@birngruber.at 
www.birngruber.at

Lehre mit Zukunft!
• Karosseriebautechniker/in
• KFZ-Lackierer/in
• KFZ-Techniker/in

Hier geht es zur Beschreibung  
der drei Lehrberufe:

www.birngruber.at/news/lehre-mit-zukunft

Lehrlingseinkommen*

1. Lehrjahr: € 800,–
2. Lehrjahr: € 1.000,–
3. Lehrjahr: € 1.300,–
4. Lehrjahr: € 1.750,–

*Brutto, alle Lehrberufe, Stand 2023

Lehrzeit:  
3,5 Jahre

Es gehört heute zu den größten in Niederösterreich ansässigen 
Autohäusern mit Standorten in Tulln, Krems und Langenlois 
mit mehr als 300 Mitarbeitern. Das Autohaus ist bekannt für 
seine ausgezeichnete Fachwerkstätte und das Karosserie- und 
Lackierzentrum. Als regionaler Arbeitgeber bietet die Firma 
langfristige Perspektiven und gute Verdienstchancen. Die 
Mitarbeiter schätzen die Sicherheit des traditionellen Familien-
unternehmens, die zahlreichen Trainingsangebote und Entwick-
lungsmöglichkeiten. 

Das dynamische Team von Birngruber Tulln sucht jetzt Verstär-
kung! Für die detaillierten Stellenangebote besuchen Sie die 
Homepage: www.birngruber.at/jobs

Lehre mit Zukunft
Das attraktive Markenportfolio und das freundliche Betriebskli-
ma überzeugen jedes Jahr zahlreiche Schülerinnen und Schüler, 
sich für eine der angebotenen Lehrstellen zu bewerben. Die 
Lehrzeit dauert 3,5 Jahre für die Berufe KFZ-Techniker/in,  
Karosseriebautechniker/in und KFZ-Lackierer/in. Haben wir 
Ihr Interesse an einer Lehre bei Birngruber geweckt? Dann 
bitten wir um Zusendung der Bewerbungsunterlagen  
(Bewerbungsschreiben, Lebenslauf,  
Foto und Zeugnisse) und 
vereinbaren einen Termin 
für berufspraktische Tage 
(Schnuppertage)!

Hier geht es  
zu den aktuellen  

Stellenangeboten:
www.birngruber.at/jobs

Seit 1883 ist das AUTOHAUS 
BIRNGRUBER ein erfolgreiches 
Familienunternehmen, Ver- 
tragshändler und Vertrags-
werkstätte für die Marken  
VW, Audi, SEAT, CUPRA,  
ŠKODA und Das Weltauto. 

DER Arbeitgeber in der Region
Autohaus Birngruber
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lehrstellenbörse

DONNERSTAG,  

19. OKTOBER, 

13:00–18:00 UHR,  

RATHAUS TULLN – 

UND ONLINE!

Die TULLNER LEHR- 
STELLENBÖRSE ist die  
zentrale Austauschplattform für  
Unternehmen und Lehrstellensuchende  
im Bezirk Tulln. Das zweite Jahr in Folge  
wird es heuer eine Kombination aus Online-  
und Offline-Börse geben: Am Donnerstag,  
19. Oktober findet die Tullner Lehrstellenbörse 
von 13:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus statt, bei 
der sich Jugendliche persönlich informieren, 
austauschen und viele Berufe auch gleich 
ausprobieren können. Parallel dazu sind 
Portraits und Videos der rund 25 teilnehmenden 
Unternehmen und deren Lehrstellen auch auf 
www.tulln.at/lehrstellenboerse abrufbar.
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www.tulln.at/lehrstellenboerse
     T: 02272/690-323

BÖRSE  

TULLNER
LEHRSTELLEN20232023

DONNERSTAG 
19.   OKTOBER 

13 – 18 Uhr 
 

KARRIERE  
MIT LEHRE! 
Über 20 Betriebe aus  
Tulln & Umgebung zeigen 
dir, was möglich ist.

KOMM VORBEI!KOMM VORBEI!

Rathaus/Atrium 
Minoritenplatz 1, 3430 Tulln

Hallo Tulln 90x125_Lehrstellenbörse.indd   1Hallo Tulln 90x125_Lehrstellenbörse.indd   1 31.08.2023   13:39:5931.08.2023   13:39:59

Gemeinsam mit der Wirtschaftskammer, der Arbeiterkam-
mer und dem AMS organisiert das Unternehmensservice der 
Stadtgemeinde Tulln heuer erneut die Tullner Lehrstellenbörse. 
„Der Fachkräftemangel wird in unserem Alltag immer deutli-
cher. Ein Lehrberuf ist also nicht nur spannend und praxisnah, 
sondern auch sehr zukunftsträchtig. Unsere Lehrstellenbörse 
hat sich hierbei zu einer erfolgreichen Vernetzungsplattform 
entwickelt und ich bin überzeugt, dass auch heuer wieder 
zahlreiche Lehrstellensuchende und Betriebe zueinander fin-
den werden“, so Bürgermeister Mag. Peter Eisenschenk.

Informieren und Ausprobieren  
im Atrium des Rathauses
Am Donnerstag, 19. Oktober werden sich rund 25 Betriebe im 
Atrium des Rathauses (Minoritenplatz 1) ihren potentiellen zu-
künftigen Lehrlingen vorstellen und ihnen Frage und Antwort 
stehen. Die Jugendlichen können sich vor Ort aber nicht nur aus 
erster Hand informieren, sondern das jeweilige Handwerk teil-
weise auch gleich ausprobieren. Außerdem wird es um 14:00, 
15:00 und 16:00 Uhr Interviews mit bestehenden Lehrlingen ei-
niger Betriebe auf der Bühne geben, die aus ihrem Berufsalltag 
erzählen. Die Veranstaltung findet von 13:00 bis 18:00 Uhr statt, 
sodass sich sowohl ganze Schulklassen als auch Eltern gemein-
sam mit ihren jugendlichen Kindern informieren können. 

Gesammelte Informationen auf  
www.tulln.at/lehrstellenboerse 
In der Online-Variante der Tullner Lehrstellenbörse präsen-
tieren sich die teilnehmenden Firmen im virtuellen Raum mit 
prägnanten Firmenportraits und Videos. Das Ausprobieren der 
Berufe ist so zwar nicht möglich, dafür ist die Seite mehrere 
Wochen online, sodass die Jugendlichen mehr Zeit haben, aus-
giebig nach dem richtigen Beruf zu stöbern und sich mit den 
Firmen und den Lehrberufen auseinanderzusetzen.

Börse ist gefragt
Das Interesse sowohl der Betriebe als auch der Jugendlichen 
und deren Eltern ist bereits seit Jahren ungebrochen – dies 
zeigt, dass sich die Börse bereits zu einer etablierten und er-
folgreichen Vermittlungsplattform entwickelt hat. Wirtschafts-
stadtrat Mag. Lucas Sobotka: „Unser Dank gilt den Unterneh-
men, die Lehrlinge ausbilden und bei der Börse mit dabei sind. 
Den Jugendlichen und ihren Eltern lege ich die Teilnahme 
wärmstens ans Herz – denn ein Handwerksberuf ist ein Beruf 
mit Zukunft.“  

Tullner Lehrstellenbörse 2023  

• �VOR ORT: Donnerstag, 19. Oktober, 13:00–18:00 Uhr,  
Rathaus Tulln/Atrium

• �ONLINE: www.tulln.at/lehrstellenboerse

Information und Anmeldungen für Schulklassen:  
Tel. 02272 690-323 oder unternehmensservice@tulln.gv.at 

Teilnehmende Betriebe 
in alphabetischer Reihenfolge (Stand: 18. September)

• Agrana Stärke GmbH, Pischelsdorf
• �Agrana Zucker GmbH, Tulln
• �Birngruber GmbH, Tulln
• �Breitwieser Gesellschaft m.b.H, Tulln
• �Dlouhy GmbH, Tulln
• �Donau Chemie AG, Pischelsdorf
• �Fassbinderei Schön GmbH, Sitzenberg-Reidling
• �Fleischwaren Berger Gesellschaft m.b.H & Co.KG,  

Sieghartskirchen
• �Fliegerwerft Langenlebarn, Langenlebarn
• �Geberit Produktions GmbH & Co KG, Pottenbrunn
• �Gerhard Rauch Gesellschaft m.b.H, Trasdorf
• �Glas Loley-Lukas Konstruktiver Glasbau GmbH, Tulln
• �Grasl Pneumatic – Mechanik Gesellschaft m.b.H,  

Sitzenberg-Reidling
• �GW Integrative Betriebe GmbH, St. Pölten
• �Haumberger Fertigungstechnik GmbH, Judenau
• �Heidecker Gesellschaft m.b.H., Tulln
• �Holzwerk Harold GmbH, Plankenberg
• �Hotel Tulbinger Kogel (F. Bläuel GmbH), Mauerbach
• �Kälte- und Systemtechnik GmbH Kustec, Freundorf
• �Miraplast Kunststoffverarbeitungsgesellschaft m.b.H, Würmla
• �Pittel + Brausewetter GmbH
• �Schinnerl Metallbau GmbH, Tulln
• �Verbund Hydro Power GmbH
• �Wiener Städtische Versicherung AG, Tulln

Teilnehmende Institutionen und Partner

• AMS	 • AK	 • Verein Hebebühne
• WKO	 • NÖN	 • PTS Tulln
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 Industriell. Integrativ. Innovativ.
EINE LEHRE DIE PASST

WERDE AUCH DU TEIL UNSERES TEAMS

Weitere Informationen über unser Unternehmen und aktuelle Jobangebote finden Sie unter
www.gw-stpoelten.com

GW St. Pölten
Integrative Betriebe GmbH

Ghegastraße 9-11
3151 St. Pölten-Hart / Austria

T +43 (0)2742/867-0
 F +43 (0)2742/867-4009
www.gw-stpoelten.com
gw@gw-stpoelten.com

Industriell.Integrativ.Innovativ. mit über 40 Jahren Erfahrung
Die GW St. Pölten Integrative Betriebe GmbH, mit Sitz in St. Pölten-Hart, ist mit rund 580 Mitarbeiter*innen 
einer der größten Integrativen Betriebe Österreichs. Unser Unternehmen ist ein zertifizierter Industrie-
betrieb und bietet Produkte und Leistungen in den Geschäftsfeldern Metall, Elektro, Textil, Schilder.Druck.
Werbetechnik sowie GW Services (Grünraumpflege, Gebäudereinigung, Sanierung) an. Karrieremöglichkeiten 
bieten sich sowohl im kaufmännischen als auch im technischen und administrativen Bereich.

• Sicheren Arbeitsplatz, sicheres Einkommen (KV-Entlohnung)
• Viele verschiedene Fachbereiche, Lehrberufe, ...
• Flexible Arbeitszeitmodelle, Papamonat, Homeoffice, usw.
• Gutes Betriebsklima
• Kostenlose GW-Berufsbekleidung
• Werkseigene Kantine (vergünstigtes Mittagessen, Jausenangebot)
• Barrierefreie Gebäude, gute Verkehrsanbindung (Bahn, Bus),

ausreichende Parkplätze
• Programm einer „Betrieblichen Gesundheitsförderung“
• GW-eigener Fitnessraum, Pausenhof mit Liegen, ...
• und vieles mehr

Interessiert?
bewerbung@gw-stpoelten.com

Wir sind ein 
familienfreundlicher 

Arbeitgeber!

berufundfamilie

Unseren Mitarbeiter*innen und Lehrlingen bieten wir:

Wir bilden Lehrlinge in 9 Lehrberufen aus:
• Mechatronik
• Elektrotechnik
• Metalltechnik
• Metallbearbeitung
• Beschriftungsdesign & Werbetechnik
• Bekleidungsfertiger*in
• Reinigungstechniker*in
• Industriekaufmann/-frau
• Betriebslogistikkaufmann/-frau

Inserat_Hallo-Tulln_Sonderthema_Lehre-Bildung-Jobs_20230914.indd   1Inserat_Hallo-Tulln_Sonderthema_Lehre-Bildung-Jobs_20230914.indd   1 14.09.2023   14:24:3714.09.2023   14:24:37

Die GW St. Pölten  
gestaltet die Rahmen
bedingungen der 
Lehrausbildung in 
großen wie kleinen 
Details, damit jede*r 
seine persönlichen 
100 % liefern und 
erreichen kann. In der 
GW St. Pölten finden 
neben der Regellehre 

auch Jugendliche mit Behinderung einen Lehrplatz (in Koope-
ration mit dem Sozialministerium) welcher auf sie abgestimmt 

ist. Die Lehrberufe umfassen Mechatronik, Elektrotechnik, 
Metallbearbeitung, Metalltechnik, Betriebslogistik, Beschrif-
tungsdesign und Werbetechnik, Bekleidungsfertigung, Indus-
triekaufmann/-frau sowie Reinigungstechnik. Die Lehrlinge 
werden in der hauseigenen Lehrwerkstätte sowie in den 
jeweiligen Fachabteilungen, mit Unterstützung der Lehraus-
bildner*innen und einer Förderlehrkraft, ausgebildet.

Ergänzend wird die Möglichkeit der Lehre mit Matura gebo-
ten. Darüber hinaus erwarten die Lehrlinge Kontakt mit ande-
ren Lehrbetrieben, Exkursionen, Teambuildingmaßnahmen, 
kostenloses Mittagessen und laufende Weiterbildungen.

www.gw-stpoelten.com

Als einer der größten 
Integrativen Betriebe 
Österreichs und attraktiver 
Arbeitgeber im Raum St. Pölten –  
mit rund 580 Mitarbeiter*innen –  
bildet die GW St. Pölten Integrative  
Betriebe GmbH derzeit ca. 60 Lehrlinge aus.

Eine Lehre, die passt –
vielseitig und zukunftsorientiert
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Lehrebei

NEU

KOMM IN UNSER TEAM!

Komm jetzt schnuppern und sichere dir dein Schnupper- 
Paket mit einem € 35,-- McDonald‘s Gutschein!
Alle Infos unter www.kickinger-bau.at/lehrlinge
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voestalpine Krems GmbH
www.voestalpine.com/krems

METALL?METALL?
BOCK AUF

MACH EINE
LEHRE MIT PROFIL
Die voestalpine Krems bietet Dir 
spannende Ausbildungsmöglichkeiten:

Es ist Zeit für den nächsten Schritt.
Den Bewerbungsbogen findest Du unter www.voestalpine.com/krems/lehre. 
Robert Krach, Leiter unserer Lehrlingsausbildung, steht Dir für weitere Fragen 
oder detaillierte Informationen gerne zur Verfügung: 
T. +43/50304 14-218, E-Mail: robert.krach@voestalpine.com

Metalltechnik 
Maschinenbautechnik
Lehrzeit: 3,5 Jahre

Prozesstechnik 
Lehrzeit: 3,5 Jahre

Elektrotechnik / Anlagen- 
und Betriebstechnik
Lehrzeit: 3,5 Jahre

in Niederösterreich

Rekordzahl

Die Lehre erlebt in NÖ immer mehr Zuspruch. 
Seit 2016 steigt die Zahl derer, die eine Lehre 
beginnen, wieder kontinuierlich an. Das 
vergangene Jahr war laut Wirtschaftskammer 
sogar ein Rekordjahr.

In Niederösterreich wurden mit Ende Juni 2023 5.464 Lehran-
fängerinnen und -anfänger gezählt. Laut Wirtschaftskammer 
Niederösterreich sind das um 114 Menschen mehr als Ende 
Juni des Vorjahres bzw. um 265 Jugendliche mehr als im Juni 
2019. Landesweit absolvieren derzeit 16.152 junge Menschen ei-
ne Lehre, die meisten von ihnen (7.600) kommen aus der Sparte 
Gewerbe und Handwerk.

Von einem Boom spricht Renate Scheichelbauer-Schuster, 
Obfrau der Sparte Gewerbe und Handwerk in der Wirtschafts-
kammer. Laut der Unternehmerin aus Pöchlarn erfahren vor 
allem die technischen Berufe von IT über Mechatronik bis 
Elektrotechnik großen Zulauf: „Es gibt die Lehrlinge, gerade in 
diesen Branchen haben wir zehn bis 15 Prozent Zuwächse.“

Österreichweit begannen im Vorjahr 35.000 Jugendliche eine 
Lehre. Das ist seit mehr als zehn Jahren ein Rekord. Die Ten-
denz ist weiter steigend, aber letztlich sind es trotzdem noch 
zu wenig. 8.000 Lehrstellen seien nach wie vor offen.

Für die grundsätzlich positive Entwicklung sorgen auch die 
sogenannten „Green Jobs“, die bei Jugendlichen ein besonders 
gutes Image haben. Doch auch in diesem Bereich werden Lehr-
linge gesucht. 

Mehr Informationen dazu und generell zu Unternehmen,  
die Lehrstellen in unserer Gegend anbieten, präsentiert  
die Lehrstellenbörse Tulln am 19. Oktober von 13:00 bis  
18:00 Uhr im Atrium des Rathauses Tulln. Eintritt frei! 

an Lehr-Anfänger*innen
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Wiesbauer Gourmet 
versteht sich nicht 
einfach als Fleischliefe-
rant, sondern als kom-
petenter Partner der 
heimischen Gastrono-
mie. Das Unternehmen 
ist Teil der Wiesbauer 
Holding AG, welche 

trotz der stetigen Expansion auch heute 
noch ein Familienbetrieb ist, geprägt 
durch Innovationsgeist, Zukunftsdenken 
und kompromisslose Spitzenqualität.

Motivierten Nachwuchskräften stehen 
bei Wiesbauer Gourmet alle Mög-
lichkeiten offen. Die Auszubildenden 
durchlaufen verschiedene Abteilun-
gen im Unternehmen, lernen alle vier 

Betriebsstandorte kennen und dürfen in 
den „Wiesbauer Bistro&Shop“-Filialen 
mitarbeiten. Nach dem Lehrabschluss 
können sie dann frei entscheiden, an 
welchem Standort (Wien, Reidling, Salz-
burg, Ungarn) und in welchem Bereich 
sie weiter arbeiten möchten. Zahlreiche 
Mitarbeiter:innen, die ihre berufliche 
Laufbahn als Lehrlinge begonnen haben, 
sind heute in leitenden Funktionen tätig. 
Das kann auch Florian bestätigen – nach 
seiner Lehrzeit hat er sich eine leitende 
Position im Betrieb erarbeitet.

Warum eine Lehre bei Wiesbauer 
Gourmet?
• Top Aufstiegschancen
• Sicherer Arbeitsplatz
• Gute öffentliche Anbindung

• Zeugnis- & Abschlussprämie
• Prämien für positive Rückmelde

gespräche
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• �Kostenlose Betriebskantine
• Getränkeautomaten
• Wuzzlerecke
• �Wiesbauer Mitarbeiterkarte
• Betriebsärztin
• Bereitstellung sowie Reinigung 
   der Arbeitskleidung

Jetzt für 2024 bewerben!
Freie Ausbildungsplätze 2024: 
• MechatronikerIn
• FleischerIn
Frau Verena Pfiel
Wiesbauer Straße 1, 3454 Reidling
bewerbung@wiesbauer-gourmet.at

Nur 10 Minuten Fußweg vom Bahnhof Sitzen- 
berg-Reidling entfernt, ist das Unternehmen 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar. 
Zusätzlich gibt es einen großzügigen Mitarbeiter-
Parkplatz direkt am Betriebsgelände!

Starte deine Karriere 2024
mit einer Lehre bei Wiesbauer Gourmet!
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#vorangehen

Mein Kraftwerk. 
Meine Lehre.

Verstärke uns in Wien/Niederösterreich! Du bist 
natur verbunden, willst jeden Tag etwas Neues erleben 
und einen Beitrag zum Klimaschutz leisten? Dann 
passt du zu uns und wir zu dir. verbund.com/lehre

Verbunden in Freudenau,  
Altenwörth, Greifenstein,  
Melk und Ybbs

Erfahre mehrPower:Game

Lehrling 
(w/m/d)

Elektrotechnik und 
Metalltechnik

ab € 900,– brutto

voestalpine Krems GmbH
www.voestalpine.com/krems

METALL?METALL?
BOCK AUF

MACH EINE
LEHRE MIT PROFIL
Die voestalpine Krems bietet Dir 
spannende Ausbildungsmöglichkeiten:

Es ist Zeit für den nächsten Schritt.
Den Bewerbungsbogen findest Du unter www.voestalpine.com/krems/lehre. 
Robert Krach, Leiter unserer Lehrlingsausbildung, steht Dir für weitere Fragen 
oder detaillierte Informationen gerne zur Verfügung: 
T. +43/50304 14-218, E-Mail: robert.krach@voestalpine.com

Metalltechnik 
Maschinenbautechnik
Lehrzeit: 3,5 Jahre

Prozesstechnik 
Lehrzeit: 3,5 Jahre

Elektrotechnik / Anlagen- 
und Betriebstechnik
Lehrzeit: 3,5 Jahre



lehrberufe

Abwassertechnik 3 Jahre
Applikationsentwicklung – Coding  4 Jahre
Archiv-, Bibliotheks- und Informationsassistent*in 3 Jahre 
Assistent*in in der Sicherheitsverwaltung 3 Jahre
Augenoptik 3 ½ Jahre
Bäckerei 3 Jahre
Backtechnologie 3 ½ Jahre
Bahnreise- und Mobilitätsservice 3 ½ Jahre
Bankkaufmann*frau 3 Jahre
Bautechnische Assistenz 3 Jahre
Bautechnischer Zeichner/Bautechnische Zeichnerin 3 Jahre
Bauwerksabdichtungstechnik 3 Jahre
Bekleidungsfertiger*in 2 Jahre
Bekleidungsgestaltung (Modullehrberuf) 3 bis 3 ½ Jahre
Berufsfotografi e 3 ½ Jahre
Berufskraftfahrer*in 3 Jahre
Beschriftungsdesign und Werbetechnik 3 Jahre
Betonbau 3 Jahre
Betonbauspezialist*in 4 Jahre
Betonfertigteiltechnik 3 Jahre
Betriebsdienstleister*in 3 Jahre
Betriebslogistikkaufmann*frau 3 Jahre
Bienenwirtschaft* 3 Jahre
Bildhauerei 3 Jahre
Binnenschiff fahrt 3 Jahre
Biomasseproduktion und land- und 
forstwirtschaftliche Bioenergiegewinnung* 3 Jahre
Blechblasinstrumentenerzeugung 3 Jahre
Bodenleger*in 3 Jahre
Bootbauer*in 3 Jahre
Brau- und Getränketechnik 3 Jahre
Brunnen- und Grundbau 3 Jahre
Buchbindetechnik und Postpresstechnologie 3 ½ Jahre
Buch- u. Medienwirtschaft – Buch- u. Musikalienhandel 3 Jahre
Buch- u. Medienwirtschaft – Buch u. Pressegroßhandel 3 Jahre
Buch- u. Medienwirtschaft – Verlag 3 Jahre
Büchsenmacher*in 3 Jahre
Bürokaufmann*frau 3 Jahre
Chemieverfahrenstechnik 3 ½ Jahre
Chirurgieinstrumentenerzeuger*in 3 ½ Jahre
Chocolatier/Chocolatière 3 Jahre
Dachdecker*in 3 Jahre
Destillateur*in 3 Jahre
Drogist*in 3 Jahre
Drucktechnik 3 ½ Jahre
Druckvorstufentechnik 3 ½ Jahre
E-Commerce-Kaufmann*frau 3 Jahre
EDV-Kaufmann*frau 3 Jahre
Einkäufer*in 3 Jahre
Einzelhandel 3 Jahre
Elektronik (Modullehrberuf) 3 ½ bis 4 Jahre
Elektrotechnik (Modullehrberuf) 3 ½ bis 4 Jahre
Entsorgungs- und Recyclingfachkraft 3 Jahre
Eventkaufmann*frau 3 Jahre
Fahrradmechatronik 3 Jahre
Fassbinder*in 3 Jahre
Feinoptik 3 ½ Jahre

Feldgemüsebau* 3 Jahre
Fertigteilhausbau 3 Jahre
Fertigungsmesstechnik 4 Jahre
Finanz- und Rechnungswesenassistenz 3 Jahre
Finanzdienstleistungskaufmann*frau 3 Jahre
Fischereiwirtschaft* 3 Jahre
Fitnessbetreuung 3 Jahre
Fleischverarbeitung 3 Jahre
Fleischverkauf 3 Jahre
Florist*in 3 Jahre
Forstgarten- und Forstpfl egewirtschaft* 3 Jahre
Forsttechnik 3 Jahre
Forstwirtschaft* 3 Jahre
Foto- und Multimediakaufmann*frau 3 Jahre
Friedhofs- und Ziergärtner*in 3 Jahre
Friseur*in (Stylist*in) 3 Jahre
Fußpfl eger*in (ab 2024: Fußpfl ege – Podologie) 2 (dann 3) Jahre
Garten- und Grünfl ächengestaltung 3 Jahre
Gartenbau* 3 Jahre
Gastronomiefachmann*frau 4 Jahre
Gefl ügelwirtschaft* 3 Jahre
Geoinformationstechnik 3 Jahre
Gerberei 3 Jahre
Gießereitechnik 4 Jahre
Glasbautechnik (Modullehrberuf) 3 bis 4 Jahre
Glasbläser*in und Glasinstrumentenerzeuger*in 3 Jahre
Glasmacherei 3 Jahre
Glasverfahrenstechnik 3 ½ Jahre
Gleisbautechnik 3 Jahre
Gold-, Silber- und Perlensticker*in 3 Jahre
Gold- und Silberschmied*in und Juwelier*in 3 ½ Jahre
Großhandelskaufmann*frau 3 Jahre
Hafner*in 3 Jahre
Handschuhmacher*in 3 Jahre
Harmonikamacher*in 3 Jahre
Hochbau 3 Jahre
Hochbauspezialist*in 4 Jahre
Hohlglasveredler*in – Glasmalerei 3 Jahre
Hohlglasveredler*in – Gravur 3 Jahre
Hohlglasveredler*in – Kugeln 3 Jahre
Holzblasinstrumentenerzeugung 3 Jahre
Holztechnik (Modullehrberuf) 3 bis 4 Jahre
Hörgeräteakustiker*in 3 Jahre
Hotel- und Gastgewerbeassistent*in 3 Jahre
Hotel- und Restaurantfachmann*frau 4 Jahre
Hotelkaufmann*frau 3 Jahre
Hufschmied*in 3 Jahre
Immobilienkaufmann*frau 3 Jahre
Industriekaufmann*frau 3 Jahre
Informationstechnologie 4 Jahre
Installations- u. Gebäudetechnik (Modullehrberuf) 3 bis 4 Jahre
Kälteanlagentechnik 3 ½ Jahre
Kanzleiassistent*in 3 Jahre
Karosseriebautechnik 3 ½ Jahre
Kartonagewarenerzeuger*in 3 Jahre
Keramiker*in 3 Jahre
Kerammaler*in 2 Jahre
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lehrberufe

Klavierbau 3 ½ Jahre
Koch*Köchin 3 Jahre
Konditorei (Zuckerbäckerei) 3 Jahre
Konstrukteur*in  4 Jahre
Kosmetiker*in (ab 2024: Kosmetik – Kosmetologie) 2 (dann 3) Jahre
Kosmetik (Kosmetologie)/Fußpfl ege (Podologie) 4 Jahre
Kraftfahrzeugtechnik (Modullehrberuf) 3 ½ bis 4 Jahre
Kunststoff verfahrenstechnik 3 Jahre
Kunststoff technologie 4 Jahre
Kupferschmied*in 3 Jahre
Labortechnik 3 ½ bis 4 Jahre
Lackiertechnik 3 Jahre
Land- und Baumaschinentechnik 3 ½ Jahre
Ländliches Betriebs- und Haushaltsmanagement* 3 Jahre
Landwirtschaft* 3 Jahre
Landwirtschaftliche Lagerhaltung* 3 Jahre
Lebensmitteltechnik 3 ½ Jahre
Lebzelter*in und Wachszieher*in 2 Jahre
Luftfahrzeugtechnik 3 ½ Jahre
Maler*in und Beschichtungstechniker*in 3 Jahre
Maskenbildner*in 3 Jahre
Masseur*in 3 Jahre
Mechatronik (Modullehrberuf) 3 ½ bis 4 Jahre
Medienfachmann*frau 3 Jahre
Medizinproduktekaufmann*frau 3 Jahre
Metallbearbeitung 3 Jahre
Metalldesign 3 Jahre
Metallgießer*in 3 Jahre
Metalltechnik (Modullehrberuf) 3 ½ bis 4 Jahre
Metallurgie und Umformtechnik 3 ½ Jahre
Miedererzeuger*in 3 Jahre
Milchtechnologie 3 Jahre
Mobilitätsservice 3 Jahre
Molkerei- und Käsereiwirtschaft* 3 Jahre
Nah- und Distributionslogistik 3 Jahre
Oberfl ächentechnik 3 ½ Jahre
Oberteilherrichter*in 2 Jahre
Obst- und Gemüsekonservierer*in 2 Jahre
Obstbau und Obstverwertung* 3 Jahre
Ofenbau- und Verlegetechnik 4 Jahre
Orgelbau 3 ½ Jahre
Orthopädieschuhmacher*in 3 ½ Jahre
Orthopädietechnik 3 ½ Jahre
Papiertechnik 3 ½ Jahre
Personaldienstleistung 3 Jahre
Pferdewirtschaft* 3 Jahre
Pfl asterer/Pfl asterin 3 Jahre
Pfl egeassistenz 3 Jahre
Pfl egefachassistenz 4 Jahre
Pharmatechnologie 3 ½ Jahre
Pharmazeutisch-kaufmännische Assistenz 3 Jahre
Platten- und Fliesenleger*in 3 Jahre
Polsterer/Polsterin 3 Jahre
Präparator*in 3 Jahre
Prozesstechnik 3 ½ Jahre
Prüftechnik 3 ½ Jahre
Rauchfangkehrer*in 3 Jahre

Reifen- und Vulkanisationstechnik 3 ½ Jahre
Reinigungstechnik 3 Jahre
Reisebüroassistent*in  3 Jahre
Reprografi e 3 Jahre
Restaurantfachmann*frau 3 Jahre
Sattlerei 3 Jahre
Schädlingsbekämpfer*in 3 Jahre
Schuhfertigung 3 Jahre
Schuhmacher*in 3 Jahre
Seilbahntechnik 3 ½ Jahre
Skibautechnik 3 Jahre
Sonnenschutztechnik 3 ½ Jahre
Speditionskaufmann*frau 3 Jahre
Speditionslogistik 3 Jahre
Spengler*in 3 Jahre
Sportadministration 3 Jahre
Sportgerätefachkraft 3 Jahre
Steinmetz*in 3 Jahre
Steinmetztechnik 4 Jahre
Steuerassistenz 3 Jahre
Straßenerhaltungsfachmann*frau 3 Jahre
Streich- und Saiteninstrumentenbau 3 Jahre
Stuckateur*in und Trockenausbauer*in 3 Jahre
Systemgastronomiefachkraft 3 Jahre
Tapezierer*in und Dekorateur*in 3 Jahre
Technischer Zeichner/Technische Zeichnerin 3 ½ Jahre
Textilchemie 3 ½ Jahre
Textilgestaltung 3 Jahre
Textilreiniger*in 3 Jahre
Textiltechnologie 3 ½ Jahre
Tiefbau 3 Jahre
Tiefbauspezialist*in 4 Jahre
Tierärztliche Ordinationsassistenz 3 Jahre
Tierpfl eger*in 3 Jahre
Tischlerei 3 Jahre 
Tischlereitechnik 4 Jahre
Transportbetontechnik 3 Jahre
Uhrmacher*in – Zeitmesstechniker*in 3 ½ Jahre
Veranstaltungstechnik 3 ½ Jahre
Verfahrenstechnik für die Getreidewirtschaft 3 Jahre
Vergolden und Staffi  eren 3 Jahre
Vermessungstechniker*in 3 ½ Jahre
Verpackungstechnik  3 ½ Jahre
Versicherungskaufmann*frau 3 Jahre
Verwaltungsassistent*in 3 Jahre
Waagenhersteller*in 3 Jahre
Waff en- und Munitionshändler*in 3 Jahre
Waff enmechaniker*in 3 Jahre
Wagner*in 3 Jahre
Wärme-, Kälte-, Schall- und Brandschutztechnik 3 Jahre
Weinbau- und Kellerwirtschaft* 3 Jahre
Werkstoff technik (Modullehrberuf) 3 bis 3 ½ Jahre
Zahnärztliche Fachassistenz 3 Jahre
Zahntechnik 4 Jahre
Zahntechnische Fachassistenz 3 Jahre
Zimmerei 3 Jahre
Zimmereitechnik 4 Jahre

* Land­ und forstwirtschaftliche Lehrberufe

Q
ue

lle
: „

Le
hr

be
ru

fe
 in

 Ö
st

er
re

ic
h 

– 
Au

sb
ild

un
ge

n 
m

it 
Zu

ku
nf

t“
 / 

M
ed

ie
ni

nh
ab

er
 u

nd
 H

er
au

sg
eb

er
: B

un
de

sm
in

is
te

riu
m

 fü
r A

rb
ei

t u
nd

 W
irt

sc
ha

ft
, W

irt
sc

ha
ft

sk
am

m
er

 Ö
st

er
re

ic
h.

 / 
St

an
d 

Se
pt

em
be

r 2
02

3 
/ G

ra
fik

: F
re

ep
ik

 / 
gs

tu
di

oi
m

ag
en

L

S

T

U
V

W

Z

M

N
O

P

R

10



lehrberufe

Abwassertechnik 3 Jahre
Applikationsentwicklung – Coding  4 Jahre
Archiv-, Bibliotheks- und Informationsassistent*in 3 Jahre 
Assistent*in in der Sicherheitsverwaltung 3 Jahre
Augenoptik 3 ½ Jahre
Bäckerei 3 Jahre
Backtechnologie 3 ½ Jahre
Bahnreise- und Mobilitätsservice 3 ½ Jahre
Bankkaufmann*frau 3 Jahre
Bautechnische Assistenz 3 Jahre
Bautechnischer Zeichner/Bautechnische Zeichnerin 3 Jahre
Bauwerksabdichtungstechnik 3 Jahre
Bekleidungsfertiger*in 2 Jahre
Bekleidungsgestaltung (Modullehrberuf) 3 bis 3 ½ Jahre
Berufsfotografi e 3 ½ Jahre
Berufskraftfahrer*in 3 Jahre
Beschriftungsdesign und Werbetechnik 3 Jahre
Betonbau 3 Jahre
Betonbauspezialist*in 4 Jahre
Betonfertigteiltechnik 3 Jahre
Betriebsdienstleister*in 3 Jahre
Betriebslogistikkaufmann*frau 3 Jahre
Bienenwirtschaft* 3 Jahre
Bildhauerei 3 Jahre
Binnenschiff fahrt 3 Jahre
Biomasseproduktion und land- und 
forstwirtschaftliche Bioenergiegewinnung* 3 Jahre
Blechblasinstrumentenerzeugung 3 Jahre
Bodenleger*in 3 Jahre
Bootbauer*in 3 Jahre
Brau- und Getränketechnik 3 Jahre
Brunnen- und Grundbau 3 Jahre
Buchbindetechnik und Postpresstechnologie 3 ½ Jahre
Buch- u. Medienwirtschaft – Buch- u. Musikalienhandel 3 Jahre
Buch- u. Medienwirtschaft – Buch u. Pressegroßhandel 3 Jahre
Buch- u. Medienwirtschaft – Verlag 3 Jahre
Büchsenmacher*in 3 Jahre
Bürokaufmann*frau 3 Jahre
Chemieverfahrenstechnik 3 ½ Jahre
Chirurgieinstrumentenerzeuger*in 3 ½ Jahre
Chocolatier/Chocolatière 3 Jahre
Dachdecker*in 3 Jahre
Destillateur*in 3 Jahre
Drogist*in 3 Jahre
Drucktechnik 3 ½ Jahre
Druckvorstufentechnik 3 ½ Jahre
E-Commerce-Kaufmann*frau 3 Jahre
EDV-Kaufmann*frau 3 Jahre
Einkäufer*in 3 Jahre
Einzelhandel 3 Jahre
Elektronik (Modullehrberuf) 3 ½ bis 4 Jahre
Elektrotechnik (Modullehrberuf) 3 ½ bis 4 Jahre
Entsorgungs- und Recyclingfachkraft 3 Jahre
Eventkaufmann*frau 3 Jahre
Fahrradmechatronik 3 Jahre
Fassbinder*in 3 Jahre
Feinoptik 3 ½ Jahre

Feldgemüsebau* 3 Jahre
Fertigteilhausbau 3 Jahre
Fertigungsmesstechnik 4 Jahre
Finanz- und Rechnungswesenassistenz 3 Jahre
Finanzdienstleistungskaufmann*frau 3 Jahre
Fischereiwirtschaft* 3 Jahre
Fitnessbetreuung 3 Jahre
Fleischverarbeitung 3 Jahre
Fleischverkauf 3 Jahre
Florist*in 3 Jahre
Forstgarten- und Forstpfl egewirtschaft* 3 Jahre
Forsttechnik 3 Jahre
Forstwirtschaft* 3 Jahre
Foto- und Multimediakaufmann*frau 3 Jahre
Friedhofs- und Ziergärtner*in 3 Jahre
Friseur*in (Stylist*in) 3 Jahre
Fußpfl eger*in (ab 2024: Fußpfl ege – Podologie) 2 (dann 3) Jahre
Garten- und Grünfl ächengestaltung 3 Jahre
Gartenbau* 3 Jahre
Gastronomiefachmann*frau 4 Jahre
Gefl ügelwirtschaft* 3 Jahre
Geoinformationstechnik 3 Jahre
Gerberei 3 Jahre
Gießereitechnik 4 Jahre
Glasbautechnik (Modullehrberuf) 3 bis 4 Jahre
Glasbläser*in und Glasinstrumentenerzeuger*in 3 Jahre
Glasmacherei 3 Jahre
Glasverfahrenstechnik 3 ½ Jahre
Gleisbautechnik 3 Jahre
Gold-, Silber- und Perlensticker*in 3 Jahre
Gold- und Silberschmied*in und Juwelier*in 3 ½ Jahre
Großhandelskaufmann*frau 3 Jahre
Hafner*in 3 Jahre
Handschuhmacher*in 3 Jahre
Harmonikamacher*in 3 Jahre
Hochbau 3 Jahre
Hochbauspezialist*in 4 Jahre
Hohlglasveredler*in – Glasmalerei 3 Jahre
Hohlglasveredler*in – Gravur 3 Jahre
Hohlglasveredler*in – Kugeln 3 Jahre
Holzblasinstrumentenerzeugung 3 Jahre
Holztechnik (Modullehrberuf) 3 bis 4 Jahre
Hörgeräteakustiker*in 3 Jahre
Hotel- und Gastgewerbeassistent*in 3 Jahre
Hotel- und Restaurantfachmann*frau 4 Jahre
Hotelkaufmann*frau 3 Jahre
Hufschmied*in 3 Jahre
Immobilienkaufmann*frau 3 Jahre
Industriekaufmann*frau 3 Jahre
Informationstechnologie 4 Jahre
Installations- u. Gebäudetechnik (Modullehrberuf) 3 bis 4 Jahre
Kälteanlagentechnik 3 ½ Jahre
Kanzleiassistent*in 3 Jahre
Karosseriebautechnik 3 ½ Jahre
Kartonagewarenerzeuger*in 3 Jahre
Keramiker*in 3 Jahre
Kerammaler*in 2 Jahre
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Klavierbau 3 ½ Jahre
Koch*Köchin 3 Jahre
Konditorei (Zuckerbäckerei) 3 Jahre
Konstrukteur*in  4 Jahre
Kosmetiker*in (ab 2024: Kosmetik – Kosmetologie) 2 (dann 3) Jahre
Kosmetik (Kosmetologie)/Fußpfl ege (Podologie) 4 Jahre
Kraftfahrzeugtechnik (Modullehrberuf) 3 ½ bis 4 Jahre
Kunststoff verfahrenstechnik 3 Jahre
Kunststoff technologie 4 Jahre
Kupferschmied*in 3 Jahre
Labortechnik 3 ½ bis 4 Jahre
Lackiertechnik 3 Jahre
Land- und Baumaschinentechnik 3 ½ Jahre
Ländliches Betriebs- und Haushaltsmanagement* 3 Jahre
Landwirtschaft* 3 Jahre
Landwirtschaftliche Lagerhaltung* 3 Jahre
Lebensmitteltechnik 3 ½ Jahre
Lebzelter*in und Wachszieher*in 2 Jahre
Luftfahrzeugtechnik 3 ½ Jahre
Maler*in und Beschichtungstechniker*in 3 Jahre
Maskenbildner*in 3 Jahre
Masseur*in 3 Jahre
Mechatronik (Modullehrberuf) 3 ½ bis 4 Jahre
Medienfachmann*frau 3 Jahre
Medizinproduktekaufmann*frau 3 Jahre
Metallbearbeitung 3 Jahre
Metalldesign 3 Jahre
Metallgießer*in 3 Jahre
Metalltechnik (Modullehrberuf) 3 ½ bis 4 Jahre
Metallurgie und Umformtechnik 3 ½ Jahre
Miedererzeuger*in 3 Jahre
Milchtechnologie 3 Jahre
Mobilitätsservice 3 Jahre
Molkerei- und Käsereiwirtschaft* 3 Jahre
Nah- und Distributionslogistik 3 Jahre
Oberfl ächentechnik 3 ½ Jahre
Oberteilherrichter*in 2 Jahre
Obst- und Gemüsekonservierer*in 2 Jahre
Obstbau und Obstverwertung* 3 Jahre
Ofenbau- und Verlegetechnik 4 Jahre
Orgelbau 3 ½ Jahre
Orthopädieschuhmacher*in 3 ½ Jahre
Orthopädietechnik 3 ½ Jahre
Papiertechnik 3 ½ Jahre
Personaldienstleistung 3 Jahre
Pferdewirtschaft* 3 Jahre
Pfl asterer/Pfl asterin 3 Jahre
Pfl egeassistenz 3 Jahre
Pfl egefachassistenz 4 Jahre
Pharmatechnologie 3 ½ Jahre
Pharmazeutisch-kaufmännische Assistenz 3 Jahre
Platten- und Fliesenleger*in 3 Jahre
Polsterer/Polsterin 3 Jahre
Präparator*in 3 Jahre
Prozesstechnik 3 ½ Jahre
Prüftechnik 3 ½ Jahre
Rauchfangkehrer*in 3 Jahre

Reifen- und Vulkanisationstechnik 3 ½ Jahre
Reinigungstechnik 3 Jahre
Reisebüroassistent*in  3 Jahre
Reprografi e 3 Jahre
Restaurantfachmann*frau 3 Jahre
Sattlerei 3 Jahre
Schädlingsbekämpfer*in 3 Jahre
Schuhfertigung 3 Jahre
Schuhmacher*in 3 Jahre
Seilbahntechnik 3 ½ Jahre
Skibautechnik 3 Jahre
Sonnenschutztechnik 3 ½ Jahre
Speditionskaufmann*frau 3 Jahre
Speditionslogistik 3 Jahre
Spengler*in 3 Jahre
Sportadministration 3 Jahre
Sportgerätefachkraft 3 Jahre
Steinmetz*in 3 Jahre
Steinmetztechnik 4 Jahre
Steuerassistenz 3 Jahre
Straßenerhaltungsfachmann*frau 3 Jahre
Streich- und Saiteninstrumentenbau 3 Jahre
Stuckateur*in und Trockenausbauer*in 3 Jahre
Systemgastronomiefachkraft 3 Jahre
Tapezierer*in und Dekorateur*in 3 Jahre
Technischer Zeichner/Technische Zeichnerin 3 ½ Jahre
Textilchemie 3 ½ Jahre
Textilgestaltung 3 Jahre
Textilreiniger*in 3 Jahre
Textiltechnologie 3 ½ Jahre
Tiefbau 3 Jahre
Tiefbauspezialist*in 4 Jahre
Tierärztliche Ordinationsassistenz 3 Jahre
Tierpfl eger*in 3 Jahre
Tischlerei 3 Jahre 
Tischlereitechnik 4 Jahre
Transportbetontechnik 3 Jahre
Uhrmacher*in – Zeitmesstechniker*in 3 ½ Jahre
Veranstaltungstechnik 3 ½ Jahre
Verfahrenstechnik für die Getreidewirtschaft 3 Jahre
Vergolden und Staffi  eren 3 Jahre
Vermessungstechniker*in 3 ½ Jahre
Verpackungstechnik  3 ½ Jahre
Versicherungskaufmann*frau 3 Jahre
Verwaltungsassistent*in 3 Jahre
Waagenhersteller*in 3 Jahre
Waff en- und Munitionshändler*in 3 Jahre
Waff enmechaniker*in 3 Jahre
Wagner*in 3 Jahre
Wärme-, Kälte-, Schall- und Brandschutztechnik 3 Jahre
Weinbau- und Kellerwirtschaft* 3 Jahre
Werkstoff technik (Modullehrberuf) 3 bis 3 ½ Jahre
Zahnärztliche Fachassistenz 3 Jahre
Zahntechnik 4 Jahre
Zahntechnische Fachassistenz 3 Jahre
Zimmerei 3 Jahre
Zimmereitechnik 4 Jahre

* Land­ und forstwirtschaftliche Lehrberufe
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12 werbung

Mit der Dualen Akademie der WKNÖ 
lernen und Geld verdienen!

und dann?
Matura

„Was soll ich nach der Matura tun?“ Diese Frage stellen sich 
viele junge Menschen in den Abschlussklassen. Nicht alle wol-
len später studieren. Eine Möglichkeit bietet das Ausbildungs-
programm der Dualen Akademie, eine optimale Ergänzung 
zur breiten Allgemeinbildung der Maturant:innen. Sie können 
direkt ins Berufsleben einsteigen, eine Lehre in verkürzter Zeit 
absolvieren und sofort Geld verdienen. Mit Karriereperspekti-
ven, die auf den Arbeitsmarkt der Zukunft ausgerichtet sind.

Die Vorteile liegen dabei klar auf der Hand: Neben dem 
direkten Berufseinstieg sind dies primär das attraktive Ein-
stiegsgehalt, die kompakte Dauer und die fundierte praktische 
Ausbildung im Betrieb mit Unterstützung durch einen eigenen 
Mentor:in. Weiters bietet sich die Möglichkeit zur Zertifizie-
rung zum „DA Professional“ nach einem Jahr Berufspraxis. Die 
moderne Ausbildung wird oft durch ein Auslandspraktikum 
und Zusatzmodule über soziale, digitale und internationale 
Kompetenzen abgerundet.

In diesen Lehrberufen können Maturant:innen  
in NÖ schnell ins Berufsleben einsteigen:
• Applikationsentwicklung/Coding
• Bankkaufmann/-frau
• Betriebslogistikkaufmann/-frau
• Elektrotechnik
• Großhandel
• IT-Systemtechnik
• Kunststofftechnik
• Mechatronik
• Metalltechnik
• Speditionskaufmann/-frau
• Tischlereitechnik

Interessant für Sie? 
Weitere Informationen unter www.dualeakademie.at 
Top Ausbildungsbetriebe finden Sie unter  
jobs.dualeakademie.at – jetzt gleich bewerben!
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MATURA - WAS NUN? 
LERNEN UND GELD VERDIENEN?

DUALEAKADEMIE.AT/NOE

Diese Möglichkeit bietet die Duale Akademie, das neue Ausbildungsprogramm ist eine optimale Ergänzung zur
breiten Allgemeinbildung der Maturant:innen. Man steigt direkt ins Berufsleben ein, erwirbt zusätzliche
Kompetenzen wie fachvertiefende Inhalte und verdient währenddessen Geld. 

BANKING &
FINANCE 

IT &
SOFTWARE

LOGISTICS 
MANAGEMENT 

Karriereperspektiven mit Zukunft! 

SALES & 
MARKET 

TECHNICS

SCAN ME
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Prozess ingen ieur  
Donau Chemie  (m/w/d)

Lager  mitar beiter  
Donauchem  (m/w/d)

BEWERBEN SIE 
SICH JETZT!

WIR SUCHEN:

Gestalten Sie (m/w/d) Ihre langfristige Karriere in einem interessanten Umfeld!

Wir investieren und unser 
Team in Pischelsdorf wird 

größer. Werden auch 
Sie (m/w/d) Teil einer 

Erfolgsstory und wachsen 
wir gemeinsam!

DONAU-CHEMIE-GROUP.COM/JOBS

DC_DCH_Inserat_HalloTulln_90x125_202309_RZ.indd   1DC_DCH_Inserat_HalloTulln_90x125_202309_RZ.indd   1 05.09.23   15:5105.09.23   15:51

+43 800 700 748

Jetzt bewerben!
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14 tipp

in Arbeitszeugnissen?

Kennen Sie die

Ein Zeugnis, das sich im ersten 
Moment super liest, kann 
Sie schnell in ein schlechtes 
Licht rücken, ohne dass Sie 
es merken. Wussten Sie, dass 
es für Arbeitszeugnisse eine 
„Geheimsprache“ gibt?

Floskeln, die zwar positiv 
klingen, eigentlich aber für 
Personalverantwortliche ein 
Code sind, um negative Verhaltensweisen 
am Arbeitsplatz zu beschreiben. Wir ver-
raten Ihnen heute 6 Formulierungen, bei 
denen Sie genauer hinschauen sollten …

1. �„Herrn Mustermann wurden  
folgende Aufgaben übertragen…“

Sie meinen diese Formulierung ist nur 
eine Hinleitung zur Auflistung der 
Aufgaben. Wieder leider nein, nicht ganz 
richtig. Denn bereits in diesen wenigen 
Worten verbirgt sich eine Arbeitsbeur-
teilung. HR-Verantwortliche lesen hier: 
Diesem Arbeitnehmer mangelt es an 
Eigeninitiative. Denn die passive Formu-
lierung lässt darauf schließen, dass Herr 
Mustermann sich die Arbeit leider nicht 
aktiv gesucht und erledigt hat. Sondern, 
dass sie ihm erst aktiv aufgetragen wer-
den musste.

Ähnlich verhält es sich mit: „Er erle-
digte seine Aufgaben pflichtbewusst 
und ordnungsgemäß.“ Was es aber 
eigentlich ausdrücken soll, ist: „Hier hat 
jemand nur das Nötigste gemacht und 
sich nicht durch besondere Leistungen 
hervorgetan.“

2. �„Es gab keinen Anlass zur  
Beanstandung.“

Ist doch super, oder? Leider nein. Mit 
der Formulierung „Es gab keinen Anlass 
zur Beanstandung“ heben Personal-
verantwortliche hervor, dass es nichts 
hervorzuheben gibt. Was wirklich damit 
gemeint ist: Die Leistung war okay. Aber 
keineswegs lobenswert.

3. �„Sie pflegte ein tadelloses Verhalten 
gegenüber KollegInnen, KundInnen 
und Vorgesetzten.“

Klingt doch gut, oder? Schließlich 
sind hier alle Personen aufgeführt, mit 
denen man im Berufsleben ein gutes 
Verhältnis pflegen sollte. Leider ist auch 
das einer der besagten Geheimcodes! 
Denn hier ist die Reihenfolge der For-
mulierung entscheidend. Vorgesetzte 
werden in diesem Fall zuletzt genannt, 
sollten aber eigentlich an erster Stelle 
stehen. Dass sie das nicht tun, deutet 
an, dass die Arbeitnehmerin ein Prob-
lem mit Autorität hatte.

4. �„Sie bestellte Büromaterial mit  
größter Sorgfalt.“

Wichtig: Je mehr unwichtige oder 
selbstverständliche Tätigkeiten im 
Zeugnis aufgelistet werden, desto 
schlechter fällt die Beurteilung des 
eigentlichen Jobs aus. Auch wenn Sie 
sich für nichts zu schade waren, überall 
mitgeholfen haben, sollten im Arbeits-
zeugnis keine Aufgaben landen, für die 
Sie offensichtlich überqualifiziert und 
überbezahlt sind.

5. �„Er war ein geschätzter  
Gesprächspartner.“

Aber leider nicht nur fürs Geschäftli-
che: Diese Beurteilung lässt durchbli-
cken, dass hier jemand gern und viele 
Privatgespräche geführt hat und damit 
nicht nur die eigene Arbeitszeit, son-
dern auch die der KollegInnen ver-
quatscht hat.

6. �„Wir wünschen ihm weiterhin Glück.“
Statt „Glück“ wünscht ein zufriedener 
Arbeitgeber „sowohl beruflich als auch 
privat“, „weiterhin viel Erfolg“ und „al-
les Gute“. Finden sich am Ende des 
Arbeitszeugnisses überhaupt keine 
Wünsche für die Zukunft, dann sind 
das Unternehmen und Sie offensichtlich 
nicht im Guten auseinandergegangen.

Was also tun, wenn Sie solche  
Formulierungen in Ihrem  
Zeugnis entdecken?
Zuerst einmal sei gesagt, dass das nicht 
unbedingt Absicht sein muss. Gerade 
in kleinen Betrieben kann es passieren, 
dass ungeschickte Formulierungen ver-
sehentlich im Zeugnis aufscheinen. Zum 
Beispiel dann, wenn sich die Mitarbei-
tenden mehr oder weniger „nebenbei“ 
um das Personal kümmern müssen 
und sich mit der Zeugnissprache nicht 
auskennen.

Wenn Sie sich damit nicht richtig  
beurteilt fühlen, haben Sie folgende  
Möglichkeiten:

1. �Nützen Sie Ihr Anrecht  
auf Korrektur.

Bitten Sie den Arbeitgeber, das Zeugnis 
zu überarbeiten.

2. �Falls demnächst ein Arbeitszeugnis 
wegen eines Jobwechsels ansteht:

Fordern Sie Ihr Zeugnis fristgerecht an. 
So können Sie direkt das persönliche Ge-
spräch suchen, wenn Ihnen das Ergebnis 
nicht gefällt.
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in Arbeitszeugnissen?

Das Autohaus Baumgartner sucht 
KFZ-Techniker

Unser Angebot:
✔ Bezahlung laut Kollektivvertrag
✔ Überzahlung möglich
✔ Familienbetrieb
✔ Gutes Betriebsklima

Ihr persönliches Profil:
✔ Deutschkenntnisse
✔ B-Führerschein
✔ EDV-Kenntnisse

www.autohaus-baumgartner.co.at 
Kremser Landstraße 33, 3452 Heiligeneich 

Tel: 02275 5351, info@mitsubishi-baumgartner.at

Jetzt durchstarten!

BEWERBUNG@ULRICH.AT

VERKAUFSINNENDIENST

BÜROHILFSKRAFT

DRUCKER/IN 

MASCHINENBEDIENER/IN

LAGERMITARBEITER/IN

MASCHINENHELFER/IN

WIR 
SUCHEN 
DICH!

AB NOVEMBER 2023 NEUES WERK
Betriebsstraße 3,  2011  Höbersdorf

Stellenangebote

Seit über 150 Jahren sind wir der kompetente Partner in den
Bereichen Etikettendruck, flexible Verpackungen, Booklets
und Thermotransferdrucke. Unser traditionsreiches
Unternehmen steht für Qualität, Flexibilität und
Zuverlässigkeit, ist Marktführer in Österreich und gehört zu
den führenden Etikettendruckern am europäischen Markt.
Mit einem Team von 210 Mitarbeitern streben wir weiteres
Wachstum an und benötigen dazu Ihre Unterstützung.

Benefits
TOP MODERNES NEUES WERK 

FAMILIÄRES ARBEITSKLIMA

UNBEFRISTETE ANSTELLUNG

50% KLIMATICKET (1  JAHR)

E-AUTO LADEN (1  JAHR)

KOSTENLOS

OBST,  MINERALWASSER,

KAFFEE

BETRIEBSARZT

Mehr Informationen
www.ulrich.at

Interessiert? Bewirb Dich jetzt

MARKSTEINERG. 2

1210 WIEN

+431-271-3940

Ihre Aufgaben: 
•  Eigenverantwortliche Abwicklung 

der Bau-Projekte im Raum Nieder-
österreich und Wien 

•  Erstellung von Werk- und  
Montage-Plänen 

•  Kalkulation von Angeboten

Ihr Profil: 
•   Technische Ausbildung  

im Bereich Holzbau 
•  Selbstständige und  

sorgfältige Arbeitsweise
•  Führerschein B 

Wir bieten:  
•  Abwechslungsreiche Tätigkeit
•  4 Tage Woche (Mo-Do) 

Monatsgehalt ab EUR 2.175,56 / brutto (auf Vollzeitbasis),  
Bereitschaft zur Überzahlung, abhängig von Qualifikation  
und Berufserfahrung. 

Bewerbung mit Lebenslauf per E-Mail:  
a.wachtler@holzbau-maresch.at 

Holzbau Maresch | Zimmerei und Holzfertigteilproduktion GmbH 
2081 Niederfladnitz 116 | Telefon: 02949/7000 

www.holzbau-maresch.at

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

HOLZBAUTECHNIKER / BAUTECHNISCHER  
ZEICHNER / ZIMMERMEISTER (M/W)
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Teach Me
Gezieltes Training mit Expertinnen und 
Experten kann Leistungsschwächen aus-
gleichen. Manchmal sind nur Teilberei-
che beeinträchtigt und können sehr gut 
gefördert werden. Die passenden Mittel 
dazu sind dem Alter entsprechende Spie-
le, Übungsblätter und Lern-Software. 

Aylin Werner, Legasthenie- und Dyskal-
kulie-Trainerin, erklärt: „Wir begleiten 
Ihr Kind bei Aufmerksamkeits- und 
Konzentrationsschwierigkeiten, emoti-
onalen Herausforderungen, Schul- und 
Prüfungsängsten sowie Motivationspro-
blemen. Unser Training ist optimal an Ihr 
Kind angepasst.“

Helen Doron English
Für die Schulabgänger der Zukunft 
wird Englisch keine Qualifikation mehr 

sein, sondern eine Notwendigkeit. 
Mit „Helen Doron English“ werden 
Fähigkeiten und Werkzeuge bereits 
ab dem Kleinkindalter erworben, mit 
denen Kinder ihre Potenziale in jeder 
Hinsicht ausschöpfen. 

Mag.a Astrid Schauerhuber: „Mein 
Sohn liebt diese Apps und Songs. Er 
lernt einfach spielerisch Englisch.“ 
Die Kurse beinhalten mehr als 1.000 
spezielle Songs, die genau darauf 
abgestimmt sind, die benutzten 
Vokabel zu verstärken. Lustige Grup-
penaktivitäten motivieren die Kinder 
Englisch zu sprechen. Dabei erwerben 
sie soziale und kommunikative Fähig-
keiten und verinnerlichen die Sprache. 
Spielerisches Lernen hilft den Kindern, 
ihr Wissen langfristig zu behalten.

TEACH ME! 
      das Lern- & Förder-Studio 
  für Ihr Kind

Legasthenie, Dyskalkulie oder andere Teilleistungs­
schwächen äußern sich als Defizite beim Erlernen  

von Lesen, Rechtschreiben oder Rechnen  
bei sonst normaler, oft sogar hoher  

Intelligenz. Welche Maßnahmen  
helfen bei der Entwicklung?

werbung
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Beratung & 
Behandlung 
Psychosozialer Dienst 

KIPKE - Beratung Kinder psychisch 
kranker Eltern

Suchtberatung 

Onlineberatung

Freizeit
Club 

Wir – die Psychosoziale Zentren gGmbH – 
bieten seit mehr als 40 Jahren ein professionelles 
Angebot im sozialpsychiatrischen Bereich in 
Niederösterreich und Wien. Wir begleiten mit über 
400 Mitarbeiter*innen etwa 7500 Klient*innen. 
Wir arbeiten überparteilich und überkonfessionell. 
Mehr zu unseren vielfältigen Jobangeboten im 
Wein-, Industrieviertel & Wien finden Sie unter:  
www.psz.co.at/job

Sie suchen eine 
sinnstiftende Beschäftigung 

in einer modernen 
Organisation im 

Sozialbereich? 
Bewerben Sie sich! 

Berufliche Integration
Arbeitsassistenz

Jobcoaching

Arbeitstrainingszentren

INDI - Individualisiertes Arbeitstraining

werkRäume

Betriebsservice & Unternehmenscoaching

Online Shop Unsere Wege zur
psychischen Gesundheit.

Wohnen
Intensive Wohnbetreuung 

mit Tagesstruktur

Mobile Wohnassistenz
 in der eigenen Wohnung

Wohnassistenz in Wohnungen 
und Wohngemeinschaften 

der PSZ 

Beratung & 
Behandlung 
Psychosozialer Dienst 

KIPKE - Beratung Kinder psychisch 
kranker Eltern

Suchtberatung 

Onlineberatung

Freizeit
Club 

Wir – die Psychosoziale Zentren gGmbH – 
bieten seit mehr als 40 Jahren ein professionelles 
Angebot im sozialpsychiatrischen Bereich in 
Niederösterreich und Wien. Wir begleiten mit über 
400 Mitarbeiter*innen etwa 7500 Klient*innen. 
Wir arbeiten überparteilich und überkonfessionell. 
Mehr zu unseren vielfältigen Jobangeboten im 
Wein-, Industrieviertel & Wien finden Sie unter:  
www.psz.co.at/job

Sie suchen eine 
sinnstiftende Beschäftigung 

in einer modernen 
Organisation im 

Sozialbereich? 
Bewerben Sie sich! 

Berufliche Integration
Arbeitsassistenz

Jobcoaching

Arbeitstrainingszentren

INDI - Individualisiertes Arbeitstraining

werkRäume

Betriebsservice & Unternehmenscoaching

Online Shop Unsere Wege zur
psychischen Gesundheit.

Wohnen
Intensive Wohnbetreuung 

mit Tagesstruktur

Mobile Wohnassistenz
 in der eigenen Wohnung

Wohnassistenz in Wohnungen 
und Wohngemeinschaften 

der PSZ 

für alle Erwachsenen 

in Tulln und Klosterneuburg

In Ihrer Nähe, vertraulich, kostenlos.

Auch online und über Videotelefonie.

Infos über

Aus- und Weiterbildung &

Bildungsförderungen

Terminvereinbarungen bei Edith Gruber  

0699/161 12 604  oder 

www.bildungsberatung-noe.at
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Karrieretipps
von bekannten Milliardären

Ihre Karrieretipps sind 
inspirierend für Unternehmer 
und Angestellte. Nicht alle 
haben mit Geld zu tun …

Die Welt der Milliardäre ist voller 
faszinierender Persönlichkeiten. Von 
visionären Gründern wie Bill Gates 
und Steve Jobs bis hin zu unkonventi-
onellen Denkern wie Richard Branson 
und Mark Zuckerberg – sie alle haben 
ihre einzigartigen Rezepte für berufli-
chen Triumph entwickelt und hinter- 
lassen. Wir haben ein paar davon von  
6 wirklich erfolgreichen Menschen für 
Sie zusammengestellt. 

Bill Gates’ Erfolgsrezept 
Mit einem geschätzten Vermögen von 
114 Milliarden Dollar (Stand Mai 2023) 
steht Bill Gates auf Rang sechs der 
Forbes-Liste der reichsten Menschen 
der Welt. Der Microsoft-Gründer hat 
beschlossen, seine wertvollsten Karriere-
tipps über Twitter zu teilen. Dabei han-
delt es sich um Ratschläge, die er gerne 
zu Beginn seiner eigenen beruflichen 
Laufbahn gekannt hätte. In einem seiner 
Tweets schreibt er unter anderem …: 

•	 „Bilde dich in den Branchen Biowis­
senschaften, künstliche Intelligenz 
oder Energie aus und weiter.“

•	 „Informiere dich über Ungerechtigkeit 
und soziale Ungleichheit.“

•	 „Umgib dich mit Menschen, die dich 
auf einer intellektuellen Ebene heraus­
fordern.“

•	  „Nutze und genieße die Zeit.“

Steve Jobs schaute in den Spiegel
Apple-Gründer Steve Jobs gehörte zu 
den großen Visionären des modernen 
Business. Sein Mindset, wonach man 

eine Delle im Universum hinterlassen 
sollte, katapultierte den iPhone-Macher 
in den Olymp der Tech-Gurus. Fol-
genden Ratschlag hat Jobs dabei selbst 
täglich befolgt:

•	 „Ich habe jeden Morgen in den Spiegel 
geschaut und mich gefragt: ‚Wenn 
heute der letzte Tag meines Lebens wä­
re, würde ich dann das machen wollen, 
was ich heute machen werde?‘ Und 
wenn die Antwort an vielen Tagen 
hintereinander ‚Nein‘ lautet, muss ich 
etwas ändern.“

Verrückt sein mit Michael Dell
Michael Dell, Gründer und CEO des 
gleichnamigen Technologieunterneh-
mens, ist überzeugt, dass „Genie und 
Wahnsinn nah beieinanderliegen“. Er 
duldet keinerlei Einmischung und lebt 
nach diesem Leitsatz:

•	 „Sei verrückt und hole dir nicht zu 
viel Rat bezüglich deines Vorhabens 
ein.“

Die Rolle der Reputation  
laut Warren Buffet
Mit einem Vermögen von etwa 111 
Milliarden US-Dollar liegt Warren Buffet 
laut Forbes-Liste direkt hinter Bill Gates. 
Wenn er es also nicht weiß, wer dann? 
Buffet sagt:

•	 „Es dauert 20 Jahre, sich ein Image 
aufzubauen. Doch es braucht nur fünf 
Minuten, um dieses zu zerstören. 
Wenn du diesen Gedanken im Hinter­
kopf behältst, wirst du anders an die 
Dinge herangehen.“

Zeiteinteilung und Reue  
à la Richard Branson
Multimilliardär und Raumfahrt-Pionier 
Richard Branson setzt darauf, seine Zeit 
nicht mit unnötiger Reue zu vergeuden:

•	 „Meine Mutter brachte mir bei, 
niemals in Reue zurückzublicken, 
sondern den Fokus immer nach 
vorne zu richten. Die Zeit, die viele 
Menschen mit Reue und Gram über 
Niederlagen verbringen, anstatt ihre 
Energie in ein gegenwärtiges Projekt 
zu stecken, fasziniert mich immer 
wieder.“

Warum Mark Zuckerberg  
gerne scheitert
Nicht zu viel zu bereuen und statt-
dessen aus den eigenen Fehlern zu 
lernen, zählt auch zum Grundsatz von 
Facebook-Gründer Mark Zuckerberg, 
der uns folgenden Rat mit auf den Weg 
gibt, wenn es um persönliche Nieder
lagen geht: 

•	 „Das größte Risiko ist es, kein Risiko  
eingehen zu wollen. In einer so schnell- 
lebigen Welt wie der unseren ist die 
einzige Strategie, welche garantiert 
zum Scheitern verurteilt ist, jene ohne 
jegliches Risiko.“

 
Und was ist Ihr  
Erfolgsgeheimnis?
Verraten Sie es uns –  
einfach in unserem  
Facebook Kanal  
posten!  

www.facebook.com/hallotulln
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Hoch

Die Schule in Langenlebarn ist europaweit  
einzigartig! Schon ab 14 Jahren werden junge  
LuftfahrzeugtechnikerInnen ausgebildet – mit viel Praxis- 
Unterricht! Rund 120 Jugendliche werden von ca. 30 Lehrkräf-
ten unterrichtet, viele davon sind hauptberuflich im Bereich 
Luftfahrzeugtechnik (Bundesheer, Innenministerium, AUA) 
tätig, um möglichst viel Erfahrung aus der Praxis einzubringen. 
AbsolventInnen haben nach 4 Jahren Ausbildung beste Chan-
cen am Arbeitsmarkt, z. B. bei AUA/Lufthansa, Bundesheer, 
Flying Bulls, ÖAMTC/Heli Air, Flugpolizei oder im Ausland.

Nach telefonischer Voranmeldung können Jugendliche immer 
montags einen Schnuppertag in der 1. Klasse miterleben.  
Es gibt auch vier öffentliche Informationstage:
Fr, 10 . Nov., 13:00–15:30 Uhr oder Sa, 11. Nov. 2023, 9:00–11:30 Uhr 
Fr, 12. Jän., 13:00–15:30 Uhr oder Sa, 13. Jän. 2024, 9:00–11:30 Uhr            

BFS für Flugtechnik, Fliegerhorst Brumowski 
Bahnstraße 62, 3425 Langenlebarn, Tel. 050201 32 29902,  
office@flugtechnik.at, www.flugtechnik.at

hinaus
Komm in die Bundesfachschule  
für Flugtechnik!

Im Tourismus beschäftigst du dich mit der schönsten Zeit im Jahr.
Ob Hotellerie, Gastronomie, Reise- und Destinationsmanagement, 
Marketing- und Eventbranche – die Tourismusausbildung bietet die 
perfekte Grundlage für eine Vielzahl an Berufsbildern. Und es werden 
immer mehr!

Fit für die Zukunft – mit einer Ausbildung an den Tourismus-
schulen MODUL der Wirtschaftskammer Wien.
Das MODUL zählt international zu den renommiertesten Bildungs- 
zentren für Tourismus. Vermittelt werden eine umfassende Allgemein-
bildung, fundierte Praxiskenntnisse, Fremdsprachen, wirtschaftliche  
und soziale Kompetenzen – in familiärer Atmosphäre. 

Der neue Standort am wko campus wien in der Michaelerstraße 1 in  
1180 Wien punktet mit modernster Ausstattung und ausgezeichneter 
Erreichbarkeit (U6, Straßenbahnlinien 40, 41, 42 sowie Buslinien 37A  
und 40A).

Unsere Angebote:
Höhere Lehranstalt für Tourismus – HLT 
(5-jährig, nach der 8. Schulstufe)
Kolleg für Tourismus  
(2-jährig, nach der Matura)

Tourismusschulen MODUL der Wirtschaftskammer Wien  
Gleicher Name, gleicher Spirit, neue Adresse:
Michaelerstraße 1 | 1180 Wien 
www.modul.at

TAG DER  
OFFENEN TÜR

Freitag,  
24.11.2023, 

12 bis 18 Uhr

Bundesinstitut für Sozialpädagogik
Elisabethstraße 14–16, 2500 Baden
Tel.: 02252 482 82
E-Mail: bisop@bisopbaden.ac.at

www.bisopbaden.ac.at

Leben mit  

Menschen  

als Beruf

Ausbildung  
zur Sozialpädagogin und 
zum Sozialpädagogen

Bildungsanstalt  
für Sozialpädagogik

Kolleg für 
Sozialpädagogik

Tag der  
offenen Tür 

Freitag,  
24. November  

2023  
8:00–15:00 Uhr
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Leben mit  

Menschen  

als Beruf

Bundesinstitut für Sozialpädagogik
Elisabethstraße 14–16, 2500 Baden, Tel.: 02252 482 82
E-Mail: bisop@bisopbaden.ac.at, www.bisopbaden.ac.at

■   Bildungsanstalt für Sozialpädagogik 
Berufsbildende höhere Schule für Jugendliche nach der 8. Schul stufe, die zum 
Berufs abschluss für Sozialpädagogik und zur Universitätsreife führt. (5 Jahre)

■   Kolleg für Sozialpädagogik 
Vollzeitausbildung (4 Semester)

■   Kolleg für Sozialpädagogik für Berufstätige 
Berufsbegleitende Ausbildung (6 Semester)

Information  &  Anmeldung:  www.bisopbaden.ac.at

Die generalistisch orientierte Berufsausbildung eröffnet den Zugang zu sozialpädagogi-
schen Arbeitsfeldern im weiten Spektrum der Sozialen Arbeit: Nachmittagsbetreuung und 
Ganztagesbetreuung für Schulkinder, Internate und Schülerheime, Einrichtungen und  
Institutionen der Kinder- und Jugendhilfe, Ein rich tungen und Institutionen für Menschen  
mit Behinderung, Out-Door Päda gogik, Freizeitanimation, Jugendarbeit, Projekte,  
präventive Sozialpädagogik u.a.m.

Ausbildung 
zur Sozialpädagogin  &  zum Sozialpädagogen

„Ich würde gerne mit Menschen arbeiten!“ – Der Wunsch, Menschen unterschiedlichen Alters  
(Kinder, Jugendliche, Erwachsene) bei der Bewältigung ihres Alltages zu unterstützen, motiviert Jugend
liche, junge Erwachsene und Erwachsene, eine Ausbildung zur/zum SozialpädagogIn anzustreben. 

Ausbildung zur/zum 
SozialpädagogIn

Das Bundesinstitut für Sozialpädagogik bietet Jugendlichen nach 
der achten Schulstufe, jungen Erwachsenen nach der Reifeprü-
fung und Erwachsenen, die sich beruflich neu orientieren wollen, 
eine sehr praxisorientierte Berufsausbildung, die den Zugang zu 
allen sozialpädagogischen Arbeitsfeldern im weiten Spektrum 
der Sozialen Arbeit eröffnet: Nachmittagsbetreuung und Ganz-
tagesbetreuung für Schulkinder, Internate und Schülerheime, 
Jugendzentren, Einrichtungen und Institutionen der Kinder- und 
Jugendhilfe, Einrichtungen und Institutionen für Menschen mit 
Behinderung, Out-Door Pädagogik, Freizeitanimation, Jugendar-
beit, Projekte, präventive Sozialpädagogik u.a.m.

Sozialpädagogik ist neben Familie und Schule eine gesellschaft-
lich notwendige dritte Erziehungs-, Bildungs- und Lerninsti-
tution. SozialpädagogInnen unterstützen Menschen in jedem 

Lebensalter, in unterschiedlichen Lebenslagen und mit speziel-
len Bedürfnissen darin, ihr Leben besser zu bewältigen.

Die fachtheoretische Ausbildung findet an der Schule statt, die 
praktische Ausbildung am institutseigenen Praxishort und an 
ausgewählten Praxisstellen in ganz Österreich. 

Der Besuch des Bundesinstituts für Sozialpädagogik bedingt 
kein Schulgeld (Bundesschule). Kostenbeiträge sind für Schul-
bücher und Schulfahrt sowie für Arbeitsmittel zu leisten. Weite-
re Kosten können durch die Teilnahme an Schulveranstaltungen 
entstehen wie Sport-, Sprach- und Bildungsreisen.

Bundesinstitut für Sozialpädagogik 
Elisabethstraße 14–16, 2500 Baden 
Tel. 02252 482 82, www.bisopbaden.ac.at
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Leben mit Menschen als Beruf 
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Die AusBildung bis 18 ist eine Initiative der Bundesregierung Gefördert von

Serviceline:
0800 700 118

Keine Ahnung,  
wie es mit Ausbildung und Beruf weitergehen soll? 

Wir helfen, Unterstützung zu finden
info@kost-niederoesterreich.at

www.ausbildungbis18.at  www.kost-niederoesterreich.at
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Höhere Bundeslehranstalt und Bundesamt für Wein- und Obstbau | Wiener Straße 74 | 3400 Klosterneuburg |
Tel: 02243 37910 | E-Mail: direktion@weinobst.at | Internet: www.weinobstklosterneuburg.at

HBLA für Wein- und Obstbau Klosterneuburg
Wir sind eine fünfjährige Lehranstalt mit rund 160 Schülern/
innen (30 % Mädchen) und bieten eine höhere Ausbildung 
in den Bereichen Allgemeinbildung, Naturwissenschaften 
und Wirtschaft mit viel Praxis und besten Berufsaussichten. 
Neben der fachlichen Ausbildung legen wir viel Wert auf die 
Entwick lung sozialer und intellektueller Kompetenzen, wozu 
auch die Gemeinschaft im Schülerheim und während der 
Praktika beiträgt. Der Abschluss erfolgt mit einer Reife- und 
Diplom prüfung die zum Studium zulässt, nach dreijähriger 
Berufspraxis zum Tragen des Ingenieur Titels berechtigt und 
die Tore für eine Karriere im In- und Ausland weit öffnet.

Schulführungen oder Schnuppertage:  
nach Terminvereinbarung telefonisch 02243/37910  

oder per mail an direktion@weinobst.at   
Freitag Vormittag oder Montag bis  

Donnerstag Nachmittag laufend möglich. 

Tage der offenen Türe: 
Freitag 24. 11. (14:00-17:00 Uhr) und 

Samstag 25. 11. 2023 (9:00-13:00 Uhr) 
www.weinobstklosterneuburg.at 

bzw. auf Facebook oder Instagram 

Eine Einrichtung des Bundesministeriums für  
Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
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Nach einer Bauzeit von etwas mehr als 
zwei Jahren wurde die zum „Bildungs-
zentrum Pyhra“ erweiterte Land-
wirtschaftliche Fachschule Pyhra im 
Dezember 2022 eröffnet. Ein neues Schul-
gebäude mit fünf neuen Klassenräumen, 
ein zeitgemäßes Internat, ein neues Labor 
für die Fachrichtung Lebensmitteltech-
nik, Werkstätten, Lehrküchen, Lern-
studios, eine neue Bibliothek und ein 
Musikstudio wurden errichtet. 

Damit etabliert sich die Fachschule Pyhra 
künftig noch stärker als das agrarische 
Zentrum der Region NÖ Mitte und als 

nicht wegzudenkende Ausbildungsstät-
te für die Fachrichtungen Land- und 
Forstwirtschaft, Betriebs- und Haushalts-
management und Lebensmitteltechnik. 
Zahlreiche Berufsabschlüsse, die Möglich-
keit einer weiterführenden Berufsreife- 
prüfung sowie eine zweiklassige Abend-
schule runden das perfekte Angebot ab.  

Beim Neubau wurde sehr viel heimisches 
Holz und natürliche Baustoffe verwen-
det. Ein neues Versuchslabor für den 
Bereich „Lebensmitteltechnik“, ein neues 
Mostlabor, eine Floristikwerkstätte und 
ein Pflanzenbaulabor wurden eingerich-

tet und bereits ihrer Bestimmung überge-
ben. Damit sind für rund 300 Schülerin-
nen und Schüler beste Voraussetzungen 
geschaffen worden, ihre theoretische und 
praktische agrarische Ausbildung am Bil-
dungszentrum Pyhra optimal abzuschlie-
ßen.  Nähere Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage www.bz-pyhra.at, bei 
Bildungsmessen in der Region oder bei 
unseren Schulinfotagen. Außerdem laden 
wir Sie herzlich ein, beim Tag der offenen 
Tür am 28. April 2024 unser 110-jähriges 
Jubiläum mit uns zu feiern.

www.bz-pyhra.at

SCHNUPPERTAGE 2023
Onlineanmeldung erforderlich: 
www.bz-pyhra.at 
Di, 17. Oktober 8.30–15.00 Uhr LMT 
Mi, 18. Oktober 8.30–13.00 Uhr BHM 
Do, 19. Oktober 8.30–15.00 Uhr LW

SCHULINFOTAGE 2023
jeweils für alle 3 Fachrichtungen, 
letzte Führung um 15.30 Uhr 
Onlineanmeldung erforderlich: 
www.bz-pyhra.at 
Do, 12. Oktober 13.00 Uhr 
Di, 12. Dezember 13.00 Uhr

TAG DER OFFENEN TÜR
So, 28. April 2024

Entgeltliche Anzeige des Landes Niederösterreichwww.bz-pyhra.at

Lebensmittel- 
technik

Land- und  
Forstwirtschaft

Betriebs- und  
Haushaltsmanagement

Hier geht’s zur  

Onlineanmedung:

 Modernes 
    landwirtschaftliches 
Bildungszentrum 

                   in PyhraEin zeitgemäßer Bildungscampus  
für die drei Fachrichtungen Lebens- 
mitteltechnik, Land- und Forstwirtschaft sowie  
Betriebs- und Haushaltsmanagement – Tag der  
offenen Tür am Sonntag, dem 28. April 2024
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Fachschule für Sozialberufe Stockerau

Wir freuen uns auf ein  
persönliches Kennenlernen 
•  hol dir Informationen über  

Berufs berechtigungen und Zusatz­
ausbildungen sowie Beihilfen  
und Fördermöglichkeiten 

•  Termine für Schnuppertage können 
jederzeit vereinbart werden 

Wir sind für dich da, melde dich  
unter 02266/64586!

Fachschule für Sozialberufe
Horner Str. 56, 2000 Stockerau

Tel. 02266/64586 
Mail: fsb.stockerau@noeschule.at

www.fsstockerau.ac.at

Tag der  
offenen Tür
2. Dezember 2023

9:00 bis 13:00 Uhr

„Für’s Leben lernen“ ist das Motto der dreijäh- 
rigen Fachschule für Sozialberufe Stockerau,  
die sich durch ein familiäres und herzliches  
Klima auszeichnet. 

Der Schwerpunkt liegt in der Entwicklung und Förderung der 
sozialen Kompetenz, der Empathiefähigkeit und der Eigen- und 
Fremdverantwortung. Unsere Schüler*innen erlangen damit 
nicht nur Fertigkeiten fürs Leben, sondern auch Fertigkeiten für 
Berufe im sozialen Bereich. Angesichts des aktuellen Fachkräf-
temangels handelt es sich dabei um Schlüsselberufe für die 
Zukunft, die auch Arbeitsplatzsicherheit garantieren.

Die Fachschule für Sozialberufe ist das optimale Sprungbrett in 
sämtliche weiterführende pflegerische und medizinische Beru-
fe. Entsprechend bieten die Fachgegenstände Pflege, Hygiene 
und Erste Hilfe, Altenpflege, Behinderten- und Heilpädagogik, 
Säuglingspflege, Somatologie und Pathologie ein vielseitiges 
Grundwissen und abwechslungsreiches Lernen. Der schuli-
sche Unterricht wird durch Fachpraktika in Lehrfamilien und 
Instituten wie Altenheimen, Kindergärten, Horten, Behinder-

teneinrichtungen und mobilen Krankendiensten ergänzt. So 
gibt die Ausbildung Einblicke in den beruflichen Alltag der 
Sparten Gesundheits- und Krankenpflege vom Säugling bis hin 
zur Altenpflege, Notfallsanitätsdienst, Kindergartenpädagogik, 
Behindertenarbeit, Pharmakologie und Medizin. 

Wir unterstützen unsere Schüler*innen bei der Orientierung und 
Entscheidungsfindung in einer vielseitigen Berufswelt und er-
möglichen ihnen einen direkten Berufseinstieg, bieten aber auch 
die Vorbildung für weiterführende Ausbildungen. Und sollten 
sich junge Erwachsene nicht im pflegerischen oder medizini-
schen Bereich wiederfinden, sichert die kaufmännische Grund-
ausbildung einen reibungslosen Einstieg in das Arbeitsleben. 

Horner Straße 56, 2000 Stockerau 
Tel. 02266 64586, www.fsstockerau.ac.at

Fachschule für Sozialberufe in Stockerau
Für’s Leben lernen – 



So vielfältig und modern kann Schule sein

HAK? HAS? Wer dabei an papierene Buchhaltung oder leicht angestaubtes Wirtschafts
wissen denkt, sitzt Klischees auf. Das beweist die Handelsakademie und Handelsschule 
der Stadtgemeinde Tulln mit jedem Schultag. Nicht nur das Gebäude zeigt durch einen 
Zubau des „Forums“ ein neues Gesicht, auch innerhalb der Mauern ist Innovation Alltag.

Vier Zweige stehen in der fünfjährigen 
HAK zur Auswahl: Controlling, Steuer-, 
Arbeits- und Sozialrecht bilden einen 
Schwerpunkt in den classic-Klassen. Die 
Europa-HAK legt ihren Fokus auf inter-
nationale Wirtschaft und IT-Kompetenz, 
Englisch wird als Arbeitssprache einge-
setzt. Informations- und Kommunika-
tionstechnologie stellt der media-Zweig 
in den Mittelpunkt, wesentliche Inhalte 
sind Webseitengestaltung, Bild- und 
Videobearbeitung, Fotografie oder Social 
Media. Eine ganz neue Ausbildungs-
schiene wurde im Schuljahr 2023/24 mit 
Digital Business etabliert. Und das sehr 
erfolgreich: Über 50 digBiz-Schüler/
innen erhalten heuer neben einer wirt-
schaftlichen eine vollwertige Informa-
tikausbildung, wie es sie in Tulln bisher 
nicht gegeben hat.

Die dreijährige Handelsschule zeich- 
net sich durch einen Lehrplan mit  
konsequenter Praxisorientierung aus.  
Vorträge, Workshops, Exkursionen,  
wöchentliche Praxistage in Betrieben 

und ein intensiver Kontakt mit heimi-
schen Unternehmen machen die Absol-
vent/innen fit für das (Berufs-)Leben.

Neben der fundierten fachlichen Aus-
bildung ist es der Schule ein besonderes 
Anliegen, die Schüler/innen bei der 
Entwicklung ihrer Persönlichkeit und 
dem Erwerb sozialer Kompetenzen zu 
unterstützen. Der Schulchor „Voices 
Unlimited“, die Band und das Orchester 
sowie die Schauspiel AG „knowbusi-
ness“ entdecken, pflegen und fördern 
kreative Talente und sorgen für Erfolgs-
erlebnisse und Spaß auch außerhalb des 
Unterrichts.

„Wirtschaft und Gesellschaft wandeln 
sich ständig. Für uns ist es selbstver-
ständlich, auf diese Veränderungen 
rechtzeitig mit neuen Ideen zu reagieren. 
So können wir jungen Menschen, die 
sich mit 14 fragen, wie es jetzt weiterge-
hen soll, maßgeschneiderte Angebote 
machen und viele Chancen eröffnen“, so 
Direktor Mag. Peter Eisenschenk.

Wer sich über die Ausbildung an der 
HAK/HAS Tulln selbst ein Bild machen 
möchte, hat beim Tag der offenen Tür 
am Freitag, 13. Oktober 2023, von 14:00 
bis 18:00 Uhr an der Donaulände 64 
eine gute Gelegenheit dazu.

www.haktulln.ac.at

Die HAK/HAS Tulln Fo
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